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Woran wir uns halten -  

Verhaltenskodex  an der LVR-Schule Belvedere 
 

Dieser Verhaltenskodex ist die Beschreibung einer grenzachtenden Haltung, die wir als Mitarbeitende 
der Belvedere-Schule versuchen werden umzusetzen. Er gibt uns die Grundlage und Ermutigung, 
Grenzverletzungen zu thematisieren und konkret anzusprechen. 

Unser Verhaltenskodex gibt allen Mitarbeiter/innen der Schule1 einen verbindlichen Orientierungs-
rahmen für das eigene Verhalten untereinander und im Umgang mit den Schülerinnen und Schülern. 
Dieser Verhaltenskodex beschreibt eine Haltung, an die sich alle gebunden fühlen. Das hilft dabei, den 
Schutz der Schülerinnen und Schüler sowie aller Mitarbeiter/innen zu gewährleisten, aber auch sich 
selbst vor falschen Verdächtigungen zu schützen. 

Alle diese Maßnahmen dienen der Prävention. Grenzüberschreitendem Verhalten und Kindeswohl-
gefährdung  wird an der LVR-Schule Belvedere kein Raum gewährt. 
 

Woran sich die Erwachsenen halten 

Erwachsene im Umgang mit Erwachsenen.  

Erwachsene sind Vorbilder! 

 Ich gehe mit kulturellen Regeln respektvoll um. 

 Ich tausche intime Zärtlichkeiten  im privaten Bereich aus. 

 Ich kleide mich meiner Tätigkeit angemessen.    

 Ich komme sauber und gepflegt in die Schule. 

 Ich benutze eine angemessene respektvolle Sprache.  

 

Erwachsene im Umgang mit Kindern/ Jugendlichen 

 Ich ziehe mich nicht  bei den Schüler/innen um. Als Schule treffen wir dazu die organisatori-

schen Voraussetzungen.  

 Ich mache die Toilettentür in Pflegesituationen zu. 

 Ich achte auf ein entwicklungs- und situationsangemessenes Verhältnis von Körperkontakt und 

Distanz. 

 Ich begleite Hilfestellungen sprachlich. 

 Ich achte darauf, dass ich bei Körperkontaktsituationen möglichst nicht alleine bin (z. B. im 

Snozelenraum, in der Förderoase, im Bällchenbad, in Umkleideräumen, in der Turnhalle /im 

Schwimmbad…). 

 Ich erläutere bei Schüler/innen, bei denen Berührungen erforderlich sind, die Maßnahmen den 

Schüler/innen, dem Klassenteam und ggf. den Eltern (z.B. Elternabend/Elternsprechtag).   
 

Individuallösungen müssen besprochen werden (Team, Schulleitung)  
und schriftlich dokumentiert werden. 

                                                
1
 Lehrpersonal, Therapiepersonal, Pflegekräfte, Hausmeister/innen, Küchen- und Bürokräfte und allen anderen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, z.B. Praktikant/innen, FSJ- und  BFD-ler/innen, Schulbegleitungen 
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Woran sich Schüler/innen halten sollen  

und wobei wir sie unterstützen wollen 

 
Kinder/Jugendliche (untereinander) 

 Stopp heißt Stopp! Ohne Diskussion (Fotos, Bilder, Sprache, Anfassen…) 

 Ich respektiere die Privat- und Intimsphäre jedes Einzelnen. 

 Geschlechtsteile sind privat und intim. 

 Ich benutze die Toilette allein, ich störe andere nicht auf der Toilette und störe niemanden 

beim Umziehen. 

 Ich kleide mich (wenn möglich) angemessen.  

 Ich komme (wenn möglich) sauber und gepflegt in die Schule. 

 Ich achte auf meine Grenzen und die Grenzen anderer. 

 Ich tausche intime Zärtlichkeiten im privaten Bereich aus. 

 Ich benutze eine angemessene respektvolle Sprache. 

 

 

Ich mit mir allein 

 Selbstbefriedigung gehört in den privaten Bereich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir verpflichten uns als Kollegium, diesen Verhaltenskodex zu beachten und ins Schulleben  

zu tragen. 

 

Wir werden uns gegenseitig und die Schüler/innen unterstützen, uns daran zu halten  

und sind offen, wenn andere uns auf Grenzverletzungen aufmerksam machen. 

 

 

 

 


